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Erfolgsbericht: erstellt: 29.02.2012 Claudia Felske, Anmerkungen/Ergebnisse des 
Abends zu den einzelnen Gesprächsthemen in grün 

 
 „Bürger-Energiegespräche im Februar“ 

Dienstag, 7. Febraur, 19:30 Uhr im Einhaus 
 
Themen:  
 
1 Begrüßung und Vorstellung der beiden Veranstalter und der TN 

a) IG-Energiewende Überwald (Georg Schumacher) 
b) Bau- und Energieberatung (Claudia Felske) 
c) Blitzlicht: Vorstellung der TN mit Name, Beruf und Ambition für das Thema Energie und 

Grund zur Teilnahme am Energie-Gespräch (Sammlung der Schlagworte an der Modera-
tionswand) 

Ergebnisse: 
Insgesamt 25 Teilnehmer aus allen Berufsgruppen und Altersstufen 
Siehe: Teilnehmerliste 
Siehe: Anlagen: Erwartungen, Wünsche, der Teilnehmer 
 
2 Aktionen der Bau- und Energieberatung 2012 (Claudia Felske) 

Beteiligungsmöglichkeiten für Bürger und Handwerk, Wünsche/Anregungen der Teilnehmer 
für das Aktionsprogramm 2012. (Sammlung der Themen an der MW) 

Ergebnisse: 
• Interesse, jedoch keine Wünsche und Anregungen zum direkten Aktionsprogramm der B+E-

Beratung 
• 4 Teilnehmer wünschen sich daß das Thema Energieeinsparung ebenfalls bei den Energie-

gesprächen berücksichtigt wird. 
 
3 Bürger-Beteiligungsmöglichkeiten der Energiegenosschenschaft Starkenburg (Georg 

Schumacher) Beispiele von fertigen Projekten: Bilder von der Errichtung der Photovoltaikan-
lage auf der Sporthalle in Wamiba, Bilder/Film vom Aufstellen der Windkraftanlage in Neutsch 

Ergebnisse: 
• In der Diskussion zeigt sich, daß viele TN über eigene PV-Anlagen verfügen und auch gerne 

in Erfahrungsaustausch treten möchten. 
 

4 Nächstes Photovoltaikprojekt ÜberwaldSOLAR 2 der EG-Starkenburg  
(Georg Schumacher) Errichtung weiterer Photovoltaikanlagen auf diversen Dächern der 
Wohnbaugenossenschaft Wald-Michelbach (ca. 80 kWp), Stand der Planung, Zeitplan 
 

5 Erster Bürger Windpark im Überwald  
(Georg Schumacher) Möglichkeiten eines ersten Bürgerwindparks im Überwald, Mögliche 
Standorte, Genehmigungsverfahren außerhalb des Regionalplanes, Zeitschiene, Einbindund 
der Kommune zur maximalen Wertschöpfung in der Region, Pachtzahlungen, Beteiligung, 
Gewerbesteuereinnahmen 

Ergebnisse: 
Großer Diskussionsbedarf über die Möglichkeiten und Notwendigkeiten die die TN in der bür-
gergenossenschaftliche Beteiligung zur Akzeptanzsteigerung der Windenergie und zur regio-
nalen Wertschöpfung sehen. 
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6 Sammlung der Themen für die Energie-Gespräche im März und April 
(Moderation Claudia Felske) z.B. Themen, Referenten, Exkursionen 

Siehe: AnlagenThemen-Wünsche 
 

7 Blitzlicht: Wurden die Ziele und Erwartungen der Teilnehmer erfüllt? 
Aus Zeitmangel entfallen, da Diskussionsbedarf so groß, daß Zeitlimit 21:30 Uhr wurde um eine 
Stunde überschritten. 
 

Ergebnisse: Erwartungen und Ambitionen zum Thema Energie 
Warum ist der Bürger zum E-Gespräch gekommen? Was erhofft und erwartet er von den 
Energiegesprächen? Welche Einstellung bringt er mit? 
 

• Heimische Energie nutzen 
• Geld soll in der Region bleiben 
• keine Konzerne, die Gewinn abschöpfen 
• Potenzial im Überwald nutzen 
• Neue Impulse 
• Energiesparen auch im Kleinen, Anleitungen wie dies möglich ist 
• Netzwerk 
• Interesse an der Windenergiebeteiligung 
• Interesse an E-Genossenschaft 
• Anregende Gespräche 
• Energiesparen im Eigenheim 
• Zu erfahren, was macht die Gemeinde im Bereich Energie? 
• Privater PV-Betreiber (3) 
• Menschen für EE begeistern 
• Energiesparen 
• Effizienz/Wirtschaftlichkeit PV/Wind 
• Aästhetik, Integration der PV 
• Netzwerk Handwerk/Planer, mehr Informationsaustausch 
• Menschen zusammenführen, um dadurch mehr Projekte zu verwirklichen 
• Greifbare Ergebnisse erzielen, in die Umsetzung gehen 
• Informationen bündeln und sortieren 
• Alle EE nutzen, möglichst auf Bürgerebene 
• Möglichkeiten bekannt machen, Voreingenommenheit abbauen 
• Ideen/Gedanken/Fachaustausch anstatt Internet 
• Welche Themen interessieren den Bürger? 
• Einmalige Chance für Bürger und Gemeinde die EE zu nutzen 
• Energieautonomie/Pfeiler setzen für die Umsetzung in den Gremien 
• E-Eff-Potenzial ausreizen 
• Erfahrungsberichte PV, Netzwerk mit anderen PV-Betreibern 
• Bedürfnisse der Bürger so formulieren, daß sie von der Gemeindevertretung ge-

hört werden. 
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Wünsche- Anregungen  
 

• Energieautonomie 
• 100 % EE für Wald-Michelbach 
• fundierte E-Konzepte/Gutachten 
• Info: Am 25. Februar findet eine Exkursion zum Bioenergiedorf Maulheim am Bo-

densee statt, es können noch Bürger mitfahren. 
• Unterschriftenliste Bürgerwindrad 
• Infoveranstaltungen/Erlebnisbericht zum Thema Wind und Eneuerbare Energien, 

z.B. anhand von Vorzeigekommunen, wie beispielsweise Wolfhagen. 
• Mehr Öffentlichkeitsarbeit um die Energiegenossenschaft Starkenburg bekannt zu 

machen 
• Pressemitteilung,daß Energiegenossenschaft Starkenburg Bewerbung abgegeben 

hat. 
• Klärung Vor/Nachteile PV, Wirtschaftlichkeit 
• Mehr Anregung zu energieoptimiertem Bauen geben 
• Bürgermeister zum nächsten Energiegespräch einladen 

 
Themen für die nächsten Energiegespräche 
 
März: 

• Aktueller Stand „Energie“ im Überwald 
• Windkraft 
• Exkursionsbericht vom Bioenergiedorf Maulbach 
• Fragen an den Bürgermeister zum Sachstand Windenergie 

 
Nächste: 

• Photovoltaik Vor und Nachteile, Wirtschaftlichkeit 
• Mit welchem Aufwand lässt sich ein Plus-Energiehaus bauen? 


